
Welche Wahl bleibt bei der Wahl? Wem gehört die 
Welt? Wer profi tiert von den Verhältnissen? Reform 
oder Revolution? Wie wollen wir leben? Wem gehört 
die Stadt? Wie sind wir selbst verstrickt? Ist Europa
neu begründbar? Ist der ganze Staat bald pleite? Wer 
macht die Arbeit? Was kommt nach dem Wachstum? 
Was sind Geschlechterverhältnisse? Wie leben und 
konsumieren wir? ROSA Was ist links? Was heißt 
solidarisch? Was lernen wir aus der Geschichte? Was 
nur tun gegen Krieg? LUXEMBURG Wie machen 
Medien Meinung? Wie erobern wir uns Räume? Was 
tun gegen Rassismus? STIFTUNG Inklusion - was 
ist das? Was ist Arbeit? Was tun gegen Nazis? Was ist 
sozial? BADEN-WÜRTTEMBERG Wer sind 
unsere Bündnispartner:innen? Ich kaufe, also bin ich? 
Wie handeln wir sozial und ökologisch? Warum gibt 
es im Kapitalismus so viel Krisen? Wie erinnern wir 
uns? Was kann Kunst heute noch bewegen? Was ist 
unsere Utopie? Wem gehört die Zeit? Wohin mit der 
Bundeswehr? Was wollen wir lesen? Wie machen wir 
unsere eigenen Medien? Gibt es ein richtiges Leben 
im falschen? Was ist eingreifendes Denken? Was tun 
gegen Sexismus? Wie üben wir Kritik? Wie bringen 
wir die Verhältnisse zum Tanzen? Was ist Dialektik? 
Woher kommen unsere Lieder? Gibt es ein Recht auf 
Widerstand? Wie arbeiten wir? Welche Freiheit ist die 
der Andersdenkenden? Welche Bildung brauchen wir? 

KOOPERATION UND KONTAKT

Sie sind / ihr seid interessiert an unserer Arbeit? Ihr 
sucht Menschen, mit denen ihr euch austauschen 
und euren Standpunkt diskutieren könnt? Ihr wollt 
selbst in der politischen Bildung aktiv werden? 
Dann sprecht uns an! 
Informationen über unserer Arbeit und unser Bil-
dungsprogramm fi ndet ihr auf unserer Website.

Rosa-Luxemburg-Stiftung Ba-Wü e.V.
Ludwigstr. 73A, 70176 Stuttgart
Tel. 0711-99797090 | Mail bawue@rosalux.org
bw.rosalux.de

facebook.com/RLSBW

twitter.com/RLSBW

youtube.com/user/rosaluxBW

ROSA-LUXEMBURG-CLUBS & 
INPUT JUGENDBILDUNG

Unser dezentrales Angebot in der Erwachsenenbil-
dung organisieren wir zusammen mit unseren Rosa-
Luxemburg-Clubs. In der Jugendbildung kooperieren
wir mit INPUT Jugendbildung. Möglichkeiten zur 
Mitarbeit und Ansprechpartner:innen fi ndet ihr auf 
unserer Website.

bw.rosalux.de/
rosa-luxemburg-
clubs

bw.rosalux.de/
jugendbildung

Rosa-Luxemburg-Clubs INPUT Jugendbildung
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«FREIHEIT IST IMMER DIE FREIHEIT
DER ANDERSDENKENDEN» BW.ROSALUX.DE

DIE ROSA-LUXEMBURG-STIFTUNG
     organisiert politische Bildung und verbreitet Kenntnisse 
über gesellschaftliche Zusammenhänge in einer globali-
sierten, ungerechten und unfriedlichen Welt.

     ist ein Ort kritischer Analyse des gegenwärtigen Kapi-
talismus, ein Zentrum programmatischer Diskussion über 
einen zeitgemäßen demokratischen Sozialismus, ein sozia-
listischer Think-Tank politiknaher Alternativen.

     ist in der Bundesrepublik Deutschland und internatio-
nal ein Forum für einen Dialog zwischen sozialistischen 
Kräften, sozialen Bewegungen und Organisationen, linken 
Intellektuellen und Nichtregierungsorganisationen.

     fördert Studierende und junge Wissenschaftler:innen 
mittels Studien- und Promotionsstipendien.

     gibt Impulse für selbstbestimmte gesellschaftliche 
politische Aktivität und unterstützt das Engagement für 
Frieden und Völkerverständigung, für soziale Gerechtigkeit 
und ein solidarisches Miteinander.

     ist der große Träger linker politischer Bildung in der 
Bundesrepublik, der der Partei DIE LINKE nahesteht, aber 
unabhängig und eigenverantwortlich arbeitet.

     ist dem geistigen Erbe Rosa Luxemburgs (1871-1919), 
ihren Ideen von Humanität, Antimilitarismus und eines 
freiheitlichen und demokratischen Sozialismus verpfl ichtet.

DIE ROSA-LUXEMBURG-STIFTUNG
BADEN-WÜRTTEMBERG
Die Rosa-Luxemburg-Stiftung Baden-Württemberg wurde 
Ende 1996 als Bildungsverein gegründet und hat ihren Sitz 
in Stuttgart. Wir sind die Landesstiftung der bundesweit 
tätigen Rosa-Luxemburg-Stiftung (RLS). Seit 2006 besteht 
in Stuttgart ein Regionalbüro der Rosa-Luxemburg-Stif-
tung, das die Arbeit der Landesstiftung unterstützt und die 
Bildungsarbeit in Baden-Württemberg koordiniert.
Mit unserer Bildungsarbeit wollen wir einen offene Raum, 
schaffen, einen Ort, wo Meinungen ausgetauscht, Fragen
gestellt und diskutiert werden können. Zwei Leitlinien be-
stimmen unsere Bildungsarbeit: Pluralismus und Selbster-
mächtigung. Die von uns aufgegriffenen Themen widmen 
sich einem breiten linken Spektrum. Unsere Aufmerksam-
keit gilt den unterschiedlichen Diskussionen, die in den 
vielfältigen Strömungen der Linken geführt werden. Dabei 
geht es uns nicht darum, «fertiges Wissen» zu präsentie-
ren, sondern verschiedene Standpunkte zur Diskussion zu 
stellen und so die Möglichkeit zu geben, selbsttätig eine 
eigene handlungsleitende Position zu erarbeiten.
Wir führen jedes Jahr mehr als 100 Bildungsveranstaltungen
durch. Dabei sind wir um Kooperation mit anderen lokalen 
Trägern und Initiativen bemüht. Ebenso fördern wir Projekte 
im Bereich der politischen Bildung. Kommt auf uns zu, wenn 
ihr an Kooperationen und Förderung interessiert seid.
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